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Plettenberg. Am kommenden
Dienstag, 11. Mai, findet das
Internetcafé für Senioren in
der Stadtbücherei statt. Von
10 bis 12 Uhr besteht dieMög-
lichkeit, sich über Computer
und Internet auszutauschen.
Die fünf PC-Plätze können
kostenlos für Internetrecher-
chen genutzt werden. Neuein-
steiger sind willkommen.
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Plettenberg.Aus organisatori-
schen Gründen muss der für
Sonntag, 13. Juni, geplante
Flohmarkt am Paul-Gerhardt-
Haus abgesagt werden. Er soll
jedoch auf jeden Fall im Sep-
tember nachgeholt werden.
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Plettenberg. Die CDU trifft
sich zur nächsten Fraktionssit-
zung am Montag, 17. Mai, um
18 Uhr in der Geschäftsstelle,
Sundheller Straße. Beraten
wird der am 18. Mai tagende
Haupt- und Finanzausschuss.
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Ohle. Das Gemeindebüro der
Ev. Kirchengemeinde bleibt
vom 10. bis 14. Mai wegen
Urlaubs geschlossen.
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Plettenberg.Heute richtet der
Schwimmverein Plettenberg
(SVP) im Schwimm- und Frei-
zeitbad den Aqua-Magis-Cup
aus. Der Schwimmwettkampf
für Kinder, Jugendliche und
Masters erfreut sich immer
größerer Beliebtheit. Auch in
diesem Jahr können die Ver-
antwortlichen des SVP wieder
auf eine stolzeMeldezahl freu-
en. 1391 Starts absolvieren die
gemeldeten 410 Schwimmer.
Traditionell nehmen wieder
viele Vereine aus demKreisge-
biet sowie aus dem Hoch-
sauerland und Ruhrgebiet teil,
um den beehrten Mann-
schaftspokal zu ergattern.
Besonders erfreulich sind aber
auch die Meldezahlen der
Plettenberger Schwimmer. So
kann der Trainerstab umMaik
Stünkel in diesem Jahr 45
Schwimmer an den Start schi-
cken.Zumerstenmal auf einer
eigenen Veranstaltung geht
auchdas vonBrittaWortmann
neu gegründete Masters Team
an den Start. 10 Schwimmer
älteren Jahrgangs trainieren
seit einem halben Jahr für die-
sen Wettkampf. Beginn der
Veranstaltung ist um 9 Uhr,
Ende voraussichtlich ca. 18
Uhr. Weil das Sportbecken für
diese Veranstaltung reserviert
ist, erhalten Gäste 30 Prozent
Nachlass auf den Eintritts-
preis für das Erlebnisbad.
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Eiringhausen. Am Donners-
tag, 13. Mai (Himmelfahrt),
unternehmen die SGV-Abtei-
lung, derMännergesangverein
Eiringhausen und der TuS
Plettenberg wie in jedem Jahr
eine Gemeinschaftswande-
rung. Abmarsch ist um 10 Uhr
ab SGV-Heim in der Grutme-
cke. Die ca. zweistündige
Wanderung wird von Hans
Beier geführt. Abschluss der
Wanderung ist amHeim in der
Grutmecke, dort gibt es
Gegrilltes,KaffeeundKuchen.
Für die Nichtwanderer ist das
Heim ab 11 Uhr geöffnet. Aus-
richter ist in diesem Jahr die
SGV-Abteilung Eiringhausen.
Die Bevölkerung ist herzlich
eingeladen.
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Plettenberg.Bei der Senioren-
und Kulturfahrt der SGV-Ab-
teilung Eiringhausen vom 6.
bis 13. Juni nach Weismain in
der Fränkischen Schweiz sind
kurzfristig zwei Doppelzim-
mer frei geworden. Die
Anfahrt erfolgt mit einem Bus,
der während des Aufenthalts
inWeismainvorOrt bleibt und
für Ausflugsfahrten zur Verfü-
gung steht. Vorgesehen sind
unter anderem Besuche der
Städte Bamberg, Lichtenfels,
Coburg, Bad Staffelstein, Vier-
zehnheiligen, Gös, Weinstein
und Pottenstein. Eventuell
werden auch Ausflüge nach
Bayreuth und ins Fichtelgebir-
ge in das Programm aufge-
nommen. Wer Interesse an
dieser Reise hat, kann sich bei
Günter Fülle,
~0 23 91/5 18 12, melden.
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Projekt des Gertrud-Bäumer-Berufskollegs – Werkstatt-Leiter Hartmut Engelkemeier lobt Begriff der sozialen Skulptur

Marlis Denkert

Plettenberg. Blick durch Tor
und Zaun auf die Rückseite
des Kaufhauses, wie auf ein
Straflager. Dann berauschen-
der Wald - Spaziergang an der
Oester: Beides ist Plettenberg,
beides sind Fotografien einer
Ausstellung der Erzieherklas-
se am Gertrud-Bäumer-Be-
rufskolleg (GBBK), die am
Donnerstagnachmittag in der
Stadtbücherei eröffnet wurde,
Thema: „Geben Sie uns Ihr
Bild von Plettenberg”. .
Wie auch Werkstatt-Leiter

Hartmut Engelkemeier in sei-
ner Begrüßung feststellte, ist
wesentlicher als die teilweise
auf den erstenBlick eher banal
scheinenden Fotos derHinter-
grund, der mit dem engagier-
ten Kunstlehrer Peter Treudt
erarbeitet und umgesetzt wor-
den ist. Angelehnt an den
Begriff der sozialen Skulptur
von Joseph Beuys („Jeder
Mensch ist ein Künstler”) wol-
len die Schülerinnen ihr Pro-
jekt weiter undweiter, Pletten-
berg-umfassend, fortsetzen.
Es gibt auch jetzt (in der

Bücherei) mitzunehmende
Einwegkameras, mit denen
sich Interessierte ihre „Bilder
von Plettenberg”machen kön-
nen. Auch vorhandene private
Fotos können, ergänzt mit

Kommentaren oder Biogra-
fien, in der Bücherei abgege-
ben werden. So soll sich letzt-
lich die soziale Skulptur einer
kleinen, aber innerlich wach-

senden lebendigenMittelstadt
entwickeln. Ein Geben und
Nehmen, so Engelkemeier
über dieses Kunstprojekt.
Nicht auf technische Perfek-

tion oder Ästhetik, auch nicht
auf die Individualität des Foto-
grafen sei es angekommen,
sondern auf den sozialen Pro-
zess: „Ein Glück, Peter Treudt

Werkstatt-Leiter Hartmut Engelkemeier eröffnete die Ausstellung in der Stadtbücherei.Foto: Marlis Denkert

alsKunstlehrer zuhaben!”Die
in der Vergangenheit skep-
tisch gesehenen Kunstbegriff
von Beuys sieht Engelkemeier
nicht alsAnschlag aufBewähr-
tes, sondern als Erweiterung:
“Die Menschen werden befä-
higt, frei zu sein!”
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Viel gelernt im Zuge ihres
Projekts haben die Schülerin-
nen. Für sie berichteten Ayse
Aydin und Anne-Kathrin Mül-
ler dem Publikum, darunter
auch Bürgermeister Klaus
Müller: „Bemerkenswert, dass
junge Leute zuerst ihren Orts-
teil, dann erst die ganze Stadt
sehen.” Interessant auch die
Entwicklung Plettenbergs als
„Einwanderungs-Stadt”. Hier-
zu gaben einige schon histori-
sche Fotos eindringlich Aus-
kunft.
Ein schlichter Balkon („der

wunderschöne Blick”), „mein
Hobby”, „meineArbeit”, Rund-
fahrt mit dem Fahrrad nach
Ohle, das Lokal „Zum kleinen
Onkel”, ganz viele Gebäude,
immer wieder der Alte Markt,
ganzwenigMenschen, schöne
Natur: „Erstaunlich, wie die
Natur die Plettenberger beein-
flusst,” so Aydin undAnne-Ka-
thrin.
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Geschichte zweier unterschiedlicher Paare – Komödie von William Shakespeare

Plettenberg. Liebe und Intri-
gen und Leidenschaft beherr-
schen die Aula des Albert-
Schweitzer-Gymnasiums.
Schuld daran ist der Literatur-
kurs der Jahrgangsstufe 12 von
Dr. Peter Schmidtsiefer, der
mit großem Engagement die
Komödie „Viel Lärm um
nichts“ von William Shakes-
peare einübt.
Sie zeigt die Geschichte

zweier Paare, wie sie unter-
schiedlicher nicht sein könn-
ten: zum einen die Romanze
zwischen Claudio und Hero,
die immerwieder durchLügen
und Intrigen auf die Probe
gestelltwird, undzumanderen
die Hassliebe zwischen Bene-
dikt und Beatrice, die sich mit
ihrer Sturheit und ihrem Sar-
kasmus ständig selbst im Weg
stehen. Wenn dann noch eini-
ge Bösewichte und närrische
Beamtehinzukommen, die die
einzelnen Charaktere gegen-
einander ausspielen, ist das
Theater perfekt.
Wie die Komödie weiter-

geht, ob es noch ein Happy
End zwischen Claudio und
Hero oder zwischen Beatrice
und Benedikt geben wird und
wie ein singender Lehrer
klingt, wird in der Aufführung
am kommenden Mittwoch,

12. Mai um 19 Uhr in der Aula
desAlbert-SchweitzerGymna-
siums in Böddinghausen (Ein-
lass 18.30 Uhr) gelüftet. Ein-

trittskarten sind an derAbend-
kasse für 5 Euro und für Schü-
ler zumermäßigtenPreis von3
Euro erhältlich.

Szenenfoto aus der Komödie Viel Lärm um nichts, die der Literaturkurs
der Jahrgangsstufe 12 des Gymnasiums am 12. Mai aufführt Foto: Privat
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Männerchor lädt zum Dorffest Böddinghausen ein – Start an Himmelfahrt

Plettenberg. Traditionell lädt
der Männerchor Böddinghau-
sen für das Himmelfahrts-Wo-
chenende zum Dorffest rund
um das Sängerheim in der
Albert-Schweitzer-Straße hin-
ter der neuen Dreifachsport-
halle) ein.
Fassanstich ist am Donners-

tag, 13.Mai, um10.30Uhr. Für
alle Besucher bietet der Män-
nerchor Leckereien vomGrill,
der mit Buchenholz befeuert
wird, Erbsensuppe sowie Rei-
bekuchen. Dazu gibt es kühle
Getränke. Für die Kaffeezeit
bereiten die Sängerfrauen ein
großes Kuchenbüffet vor.
Um 13 Uhr findet am Him-

melfahrtstag dieAuslosung für

das Torwandschießen statt,
das am Sonntag, 16. Mai, dem
zweiten Tag des Dorffestes,
erstmals veranstaltet wird.
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Auch an diesem Tag beginnt
das Dorffest um 10.30 Uhr. Ab
11 Uhrmüssen die für das Tor-
wandschießen angemeldeten
sechs Mannschaften Treffsi-
cherheit beweisen.
Mit dabei sind die Lenne-

fohlen (Damen und Herren),
die Viertälerknappen, der
Judoclub, die Osterfeuerbauer
Hechmecke sowie das Team
vom Bauwagen Böddinghau-

sen. Die Aufstellung der ein-
zelnen Mannschaften bleibt
bis Sonntag streng geheim, in
der ein oder anderen Mann-
schaft werden aber bekannte
ehemalige Sportler antreten.
Neben dem Torwandschie-

ßen findet am Sonntag ab ca.
12 Uhr auch das Krämpen
statt. Wer diesmal seinen
Allerwertesten hinhalten
muss, wird nicht verraten.
Für musikalische Unterhal-

tung der Besucher sorgt Her-
bert Willberg mit seiner Zieh-
harmonika.
Mit dem Kaffeetrinken und

dem Ausklang wird das Dorf-
fest in den frühen Abendstun-
den beendet.
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Eiringhausen. Am Pfingst-
montag, 24. Mai, findet in der
Johanniskirche um 10 Uhr ein
Gottesdienst statt. Im
Anschluss bietet die Kirchen-
gemeinde einen Brunch an.
Damit die Organisatoren pla-
nen können, bitten sie um
Anmeldung im Gemeindebü-
ro (~ 5 04 33) bis 20. Mai.

...denn mit der Sparkasse gehörst
auch du zu den Gewinnern!
Hast du Spaß am Umgang mit Menschen, bist du teamfähig und hast mindestens einen mittleren
Schulabschluss? Dann schick deine Bewerbung zur Ausbildung als Bankkauffrau/- mann oder
Kauffrau/ Kaufmann für Versicherungen und Finanzen bis zum 30. Juli 2010 an:
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